
Herrn 
Skowozow                                                                                                   
Botschafter der Republik Belarus 
 
Botschaft der Republik Belarus 
Am Treptower Park 32 
12435 Berlin 
                                                                                                                                                                               
                                                                                                                               25. März 2006 
 
Betr.: Verletzung des Menschen- und Bürgerrechtes auf Meinungsfreiheit 
 
 
Exzellenz,  
sehr geehrter Herr Botschafter, 
 
bitte übermitteln Sie Ihrer Regierung, dass wir sehr besorgt sind über die Nachrichten aus 
Ihrem Land über die schon länger währende und  im Umfeld der Wahlen verstärkt zu 
registrierende massive Unterdrückung der Meinungs- und Publikationsfreiheit in Belarus. Wir 
appellieren an Ihre Regierung, die international verbrieften Grund- und Bürgerrechte der 
Meinungs- wie auch der Versammlungsfreiheit zu respektieren und zu gewährleisten. 
 
Insbesondere protestieren wir als spezieller Arbeitskreis für verfolgte AutorInnen und 
JournalistInnen gegen die Festnahme zahlreicher Journalisten, unter ihnen der angesehene 
und uns wie auch sonst international bekannte Publizist, Essayist, Herausgeber der wichtigen 
oppositionellen Wochenzeitung Nascha Niwa und stellvertretender Chefredakteur der 
Kulturzeitschrift Arche  
                                                  Andrej Dynko. 
 
Auch zahlreiche Kollegen werden wie er  ohne ordnungsgemäße Anklage festgehalten. Sie 
teilen dieses Schicksal mit ca. 400 verhafteten Oppositionellen insgesamt, die an den weltweit 
mit Aufmerksamkeit beobachteten Protestkundgebungen der letzten Tage teilgenommen 
haben.    
 
Wir fordern Ihre Regierung auf, diese Menschen unverzüglich freizulassen. Wir erheben diese 
Forderung  im Namen des Menschen- und Bürgerrechtes auf Meinungs-, Publikations- und 
Informationsfreiheit, für deren weltweite  Respektierung und Gewährung wir uns besonders 
engagieren. 
 
Wir erwarten von Ihrer Regierung, dass sie unsere Initiative in diesem Sinne auffasst und 
ihrer ernsthaften Erwägung unterzieht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Josef Zimmermann 
Amnesty international, Sektion der 
Bundesrepublik Deutschland 
Koordinationsgruppe Verfolgte AutorInnen 
u. JournalistInnen – Für Meinungsfreiheit 
 
E-Mail:  info@amnesty-meinungsfreiheit.de      


